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                         Nur ein kleines Samenkorn    

(version simplifiée par Clothilde RAUCH) 

1) Es ist Herbst. Es regnet 
Der Wind fegt die Samenkörner durch die Luft. Da ist ein Samenkorn, ein ganz kleines 
Samenkorn. Wo fliegen sie denn alle hin ? 
2) Die Samenkörner fliegen über die Wolken. 
Das kleine Samenkorn segelt hinterher. 
3) Ein Samenkorn fällt auf eineme schneebedeckten Gipfel. Hier kann es aber nicht 
wachsen und erfriet. Die anderen Samenkörner fliegen weiter. 
4) Sie fliegen über das Meer. Aber eins fällt ins Wasser und geht unter. 
Die anderen Samenkörner  fliegen weiter. 
5)Weiter und weiter fliegen die Samenkörner. 
Ein Samenkorn fällt auf den heissen, trockenen Sand und verdorrt. 
Die anderen Samerkörner fliegen weiter. 
6) Endlich hört der Wind zur blasen auf. 
Die Samenkörner fallen zur Erde. Da hüpft ein grosser Vogel über die Wiese und pickt ein 
Korn auf. Die anderen Samenkörner liegen im Grass. 
 
7)Es ist Winter.  Es schneit. 
Die Samenkörner werden zugedeckt. Eine Maus frisst ein Samenkorn auf. 
 
8) Es ist jetz Frühling. Die Sonne scheint. Es regnet auch. 
In den Samenkörnern wird es  lebendig.  
Sie werden auch rund und dick und einer Tages platzen sie auf. 
Da wachsen Wurzeln. 
Ein Stiel und Blätter wachsen aus den Boden heraus. 
Die Blätter wachsen mit der Sonne und dem Regen weiter . 
9)Da kommt ein Kind und hüpft auf die grosse Pflantze. 
10) Eine Pflantze hat jetzt eine Blume. Eine Hand pflückt sie ab. 
11) Der Junge schenckt die Blume seiner Freundin und sagt “ich hab dich lieb”. 
 
12) Es ist Sommer. Die Sonne scheint. Das  kleine Samenkorn ist jetzt eine schöne rote 

Blume geworden. Die Sonne gibt ihr Licht und der Regen gibt ihr Wasser.  
Sie wächst weiter und ist eine riesengrosse Blume geworden. 
13) Die Blume blüht für alle : für die Menschen, für die Vögel, für die Bienen und für die 
Schmetterlinge. 
 
14) Es ist wieder Herbst.  Der Wind fegt die Samenkörner durch die Luft. 
15) Der Wind schüttelt die Blume. Sie verliert ihren Blütenblätter.  
Die Samenkörner segeln über das Land weiter. 


